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Perspektiven: Was Gründer Helmut Franger nach Internormen plant

Zeit für Schnee und Wein
Altlussheim. „Das Leben geht weiter“,
sagt Helmut Franger und meint damit
sein Leben nach dem Ausscheiden aus
der Hauptverantwortung für sein
Lebenswerk, die Internormen Techno-
logy GmbH nach dem Verkauf an den
US-Konzern Eaton Corporation.
Als großer Anhänger des Ringersports –
wie seine Söhne Stefan und Bernhard
war er früher selbst aktiv – will er wei-
ter bei allen großen Ringer-Ereignissen
rund um den Globus dabei sein. Wäh-
rend seine Söhne (wieder) in den USA

und (weiter) in China tätig sein werden,
will Helmut Franger mehr Zeit mit sei-
nen beiden Enkeln verbringen, die „bis-
her vermutlich ein bisschen zu kurz
kamen“, wie er schmunzelnd einräumt.
Außerdem will der 73-Jährige seinen
Hobbys verstärkt nachgehen, das heißt,
im Winter öfter in den Schnee nach
Südtirol oder Österreich und minde-
stens einmal jährlich die kalifornische
Weinstraße im Nappa Valley besuchen.
Und im Speyerer Yachthafen wartet ein
Liegeplatz auf ein Boot samt Kapitän . .

.
Die Kommunikation innerhalb der
Familie bleibt schwierig, da ein Franger
junior sieben Stunden vor der Altlußhei-
mer Zeit lebt und der andere sechs bis
sieben Stunden danach. Und den gelieb-
ten KSV Ketsch wird der treue Unter-
stützer aus eigener Kraft auch nicht
zurück in die Bundesliga bringen kön-
nen. mm
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